
  Ergänzungsprüfung Fach  Geschichte    
    

Prüfungsablauf der mündlichen Prüfung 

 

 Die Prüfung besteht aus 3 Frage-Blöcken zu je 5 Minuten aus dem gesamten Themenkatalog des 

Reglements, ein Thema kann vom Kandidaten gewählt werden. Die Prüfung beginnt mit dem vom 

Kandidaten gewählten Fachgebiet, welches vertieft geprüft wird. 

 

 Die Prüfung dauert 15 Minuten, die Vorbereitung erfolgt unmittelbar vor der Prüfung während 15 

Minuten.  

 

 Die Leitfragen werden zu Beginn der Vorbereitungszeit von 15 Minuten mitgeteilt.  

 

 Während der Vorbereitungszeit können Notizen zur Benutzung während der Prüfung angefertigt 

werden. Diese Notizen verbleiben im Prüfungszimmer. 

 

 

 

Beispielprüfung 

Teil A: Allgemeine Geschichte: A2 Aufklärung und Französische Revolution (18. Jahrhundert) 

- Begründen und erklären Sie, wie eine vernünftige Staatsordnung im Sinn der Aufklärung aussehen  

  soll. 

- Zeigen Sie, inwiefern die Forderungen der Aufklärung eine Kritik an den damals herrschenden  

  politischen Strukturen waren. 

- Welches sind nach Ihrer Beurteilung die wichtigsten Meilensteine und Ereignisse, wo die  

  Forderungen der Aufklärung konkret umgesetzt wurden? 

 

Teil B: Schweizergeschichte:  B4 Die Schweiz im 20. Jahrhundert (1914 bis heute) 

- Beziehen Sie zu folgender Aussage Stellung: „ Die Frage der Stellung der Schweiz innerhalb  

  Europas ist ein politischer Dauerbrenner und polarisiert die Bevölkerung.“ 

- Wählen Sie geeignete Beispiele, um diese These zu stützen oder zu verwerfen. 

 

Teil C: Einführung Recht:  C1 Der schweizerische Bundesstaat 

- Erklären Sie, wie die Kompetenzverteilung zwischen dem Bund (=der Eidgenossenschaft) und den  

  Kantonen geregelt ist.  

- Nennen Sie drei wichtige Bereiche, für die der Bund zuständig ist und drei, die in der Kompetenz der  

  Kantone liegen.  
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